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VG „Pleißenaue“, Breite Straße 2, 04617 Treben
Telefon-Nummern:
Zentrale	 034343 703 -   0
Vorsitzende/Kämmerei 	 034343 703 - 12
Bauamtsleiterin	 034343 703 - 19
Hauptamt/Personal	 034343 703 - 16
Ordnungsamt/Straßenwesen	 034343 703 - 17
Grundsteuer (Steueramt)	 034343 703 - 24
Friedhofsverwaltung	 034343 703 - 26
Kassenverwaltung	 034343 703 - 14
Kasse 	 034343 703 - 23
Einwohnermeldeamt	 034343 703 - 15
Bauverwaltung/Liegenschaften	 034343 703 - 13
Fax	 034343 703 - 27
E-Mail: info@vg-pleissenaue.de
Öffnungszeiten der VG „Pleißenaue”
Mo., Mi., Do.	 09:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 geschlossen
Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
Montag	 08:00 – 12:00 Uhr	
Dienstag	 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Kontakt zur Dorfhelferin
Zu erreichen unter Telefon: 0155 6050 4484

Schiedsstelle der VG „Pleißenaue“
Kontakt über Herrn Höser unter Telefon: 0176 56228852

Sprechtag des KoBB
jeden Dienstag, von 15:00 bis 18:00 Uhr, in 04617 Treben, 
Breite Straße 2, Telefon 0155 22894093 
E-Mail: carolina.burkhardt@polizei.thueringen.de

Kontakt zum Revierförster
In dringenden Fällen erreichen Sie Herrn Anders unter Telefon: 
0172 3480425.

Gemeinde Fockendorf
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon/Fax: 034343 51917
Gemeinde Gerstenberg
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 03447 832190 Fax: 03447 861969
Gemeinde Haselbach
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 034343 51326 • Fax: 034343 52565
Gemeinde Treben
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 15:30 bis 17:00 Uhr
Telefon: 034343 51388
Öffnungszeiten der Bibliothek Treben
Montag, von 11:00 – 13:00 Uhr
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Gemeinde Windischleuba
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 03447 836250 • Fax: 03447 899590
Bereitschaft Bauhof Windischleuba
Montag bis Donnerstag	 06:00 – 15:00 Uhr
Freitag			   06:00 – 12:00 Uhr
zu erreichen über	 0160 8452704 

Sitz der Verwaltungsgemeinschaft Geschäftszeiten der Gemeinden
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Amtlicher Teil

Fockendorf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Amtliche Bekanntmachung
Der Haushaltsplan 2025 der Gemeinde Fockendorf 
mit all seinen Anlagen liegt in der Zeit vom 30. Juni 
bis 14. Juli 2025 in der VG „Pleißenaue“, Kämmerei, 
während der Dienstzeiten öffentlich zu jedermanns 
Einsicht aus.

Haushaltssatzung
der Gemeinde Fockendorf (Landkreis Altenburger 

Land) für das Haushaltsjahr 2025
Aufgrund des § 55 der Thüringer Kommunalordnung erlässt 
die Gemeinde Fockendorf folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2025 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit	 1.133.223 €
und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit	 401.861 €
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wer-
den nicht festgesetzt.  

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
	 a) für die land- und forstwirt-
	 schaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 	 450 v. H.
	 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)	 500 v. H.
2. Gewerbesteuer	 357 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leis- 
tung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
165.000 € festgesetzt.

§ 6
Der Stellenplan wird in der Anlage festgesetzt.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2025 in 
Kraft.
Fockendorf, 27. Mai 2025

Jähnig, Bürgermeister

Haselbach.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Amtliche Bekanntmachung 
In der 7. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Hasel-
bach am 17.06.2025 wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. 24/07/2025
Beschlussfassung über die Niederschrift der öffentlichen 
GRS vom 19.05.2025.
– einstimmig beschlossen – 
Beschluss-Nr. 25/07/2025
Beschlussfassung über die Nachtragshaushaltssatzung der 
Gemeinde Haselbach für das Haushaltsjahr 2025.
– einstimmig beschlossen – 
Beschluss-Nr. 26/07/2025
Beschlussfassung über den Finanzplan (1. Nachtrag) der Ge-
meinde Haselbach für die Haushaltsjahre 2024 – 2028.
– einstimmig beschlossen – 
Beschluss-Nr. 27/07/2025
Beschlussfassung über die Feststellung der Jahresrechnung 
der Gemeinde Haselbach für das Haushaltsjahr 2023. 
Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl der Mitglieder im GR: ..............................................  7
davon anwesend: ...............................................................................................  7
Ja-Stimmen: ...........................................................................................................  6
Nein-Stimmen: .....................................................................................................  –
Stimmenthaltungen: ........................................................................................  1
Beschluss-Nr. 28/07/2025
Beschlussfassung zur Entlastung des Bürgermeisters und 
des Beigeordneten für das Haushaltsjahr 2023 auf der 
Grundlage der Prüfung der Jahresrechnung für das ge-
nannte Haushaltsjahr durch den Fachdienst Rechnungsprü-
fung des Landratsamtes Altenburger Land
Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl der Mitglieder im GR: ..............................................  7
davon anwesend: ...............................................................................................  6
Ja-Stimmen:...............................................................................................................6
Nein-Stimmen: .....................................................................................................  –
Stimmenthaltungen:.........................................................................................  –
Der Bürgermeister hat gemäß § 38 Thür KO an der Abstim-
mung nicht teilgenommen. 
Der damalige Beigeordnete ist aus dem Gemeinderat aus-
geschieden.

Amtliche Bekanntmachung
In der 6. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Hasel-
bach am 19.05.2025 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 21/06/2025
Beschlussfassung über die Niederschrift der öffentlichen 
GRS vom 26.02.2025.
– einstimmig beschlossen – 
Beschluss-Nr. 22/06/2025
Beschlussfassung zur Vergabe der Bauleistungen im Vor-
haben „Dachinstandsetzung Kita Haselbach“ an die Firma 
Dach & Bauservice Adelt aus Rositz zum Angebotspreis. 
– einstimmig beschlossen – 
Beschluss-Nr. 23/06/2025
Beschlussfassung zur Vergabe neuer Anschriften: „Linden-
platz 13 a, b und c“.
– einstimmig beschlossen – 
gez. Kirst, Bürgermeister

►
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Treben.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Amtliche Bekanntmachung
In der 5. öffentlichen Gemeinderatssitzung der Gemeinde 
Treben am 10.06.2025 wurden folgende Beschlüsse ge-
fasst:
Beschluss-Nr. 28/05/2025
Beschlussfassung über die Niederschrift der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 06.05.2025.
Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl der Mitglieder im GR: ............................................ 11
davon anwesend: ............................................................................................  10
Ja-Stimmen: ...........................................................................................................  8
Nein-Stimmen: .....................................................................................................  –
Stimmenthaltungen: ........................................................................................  2
Beschluss-Nr. 29/05/2025
Beschlussfassung über die Nachtragshaushaltssatzung der 
Gemeinde Treben für das Haushaltsjahr 2025.
Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl der Mitglieder im GR: ............................................ 11
davon anwesend: ............................................................................................  10
Ja-Stimmen: ...........................................................................................................  8
Nein-Stimmen: .....................................................................................................  1
Stimmenthaltungen: ........................................................................................  1
Beschluss-Nr. 30/05/2025
Beschlussfassung über den Finanzplan (1. Nachtrag) der Ge-
meinde Treben für die Haushaltsjahre 2024 – 2028.
– einstimmig beschlossen – 
Beschluss-Nr. 31/05/2025
Beschlussfassung über die Feststellung der Jahresrechnung 
für das Haushaltsjahr 2023.
– einstimmig beschlossen – 
Beschluss-Nr. 32/05/2025
Beschlussfassung zur Entlastung des Bürgermeisters und 
des Beigeordneten auf der Grundlage der Prüfung der Jah-
resrechnung für das Haushaltsjahr 2023 durch den Fach-
dienst Rechnungsprüfung des Landratsamtes Altenburger 
Land.
Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl der Mitglieder im GR: .............................................11
davon anwesend: ...............................................................................................  8
Ja-Stimmen: ...........................................................................................................  8

Beschluss-Nr. 29/07/2025
Aufhebung des Beschlusses Nr. 142/34/2024 vom 08.05.2024 
über die Aufstellung eines Bebauungsplanes zur Entwick-
lung eines Sondergebietes für Windenergie- und Photovol-
taikanlagen „Sondergebiet Energiepark Tonhalde – Hasel-
bach“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB. 
– einstimmig beschlossen – 
Beschluss-Nr. 30/07/2025
Beschlussfassung zur Erarbeitung eines gesamt-gemeind-
lichen Photovoltaikfreiflächenkonzeptes (PV-FFA-Konzept) 
für die Gemeinde Haselbach.
– einstimmig beschlossen – 
gez. Kirst, Bürgermeister

Ende amtlicher Teil

Windischleuba.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Amtliche Bekanntmachung
Der Haushaltsplan 2025 der Gemeinde Windischleuba 
mit all seinen Anlagen liegt in der Zeit vom 30. Juni bis  
14. Juli 2025 in der VG „Pleißenaue“, Kämmerei, während 
der Dienstzeiten öffentlich zu jedermanns Einsicht aus.

Haushaltssatzung
der Gemeinde Windischleuba (Landkreis Altenbur-

ger Land) für das Haushaltsjahr 2025
Aufgrund des § 55 der Thüringer Kommunalordnung erlässt 
die Gemeinde Windischleuba folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2025 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit	 2.782.644 €
und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit	 157.300 €
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wer-
den nicht festgesetzt.  

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer	
	 a) für die land- und forstwirt-
	 schaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 	 500 v. H.
	 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)	 450 v. H.
2. Gewerbesteuer	 450 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Lei-
stung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
380.000,00 € festgesetzt

§ 6
Der Stellenplan wird in der Anlage festgesetzt.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2025 in 
Kraft.
Windischleuba, 27. Mai 2025

Herr Reinboth, Bürgermeister

Nein-Stimmen: .....................................................................................................  –
Stimmenthaltungen: ......................................................................................... -
Der Bürgermeister und sein Stellvertreter dürfen laut § 38 
ThürKO an der Abstimmung nicht teilnehmen.
gez. Hermann, Bürgermeister
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Nichtamtlicher Teil

Der Zweckverband Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung  

Altenburger Land (ZAL) informiert!
In den Monaten Juli und August 2025 wird in der Verwal-
tungsgemeinschaft Pleißenaue (nachfolgende Orte und ge-
naue Termine) die Firma Rohrreinigung Vetterlein GmbH, 
im Auftrag des ZAL die Fäkalschlammentsorgung bei den 
Grundstückskläranlagen durchführen. Daher wird jeder 
Grundstückseigentümer aufgefordert, seine Kläranlage hin-
sichtlich der Notwendigkeit einer Entleerung oder Teillee-
rung vom Fäkalschlamm zu überprüfen. Sofern die Überprü-
fung ergibt, dass Bedarf an einer Fäkalschlammentsorgung 
im Jahr 2025 besteht, ist dieser bei der Firma Rohrreinigung 
Vetterlein GmbH unter Tel. 03447 832167 oder Fax: 03447 
832168 rechtzeitig anzumelden.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nur Grund-
stücke angefahren werden, deren Eigentümer den Bedarf 
einer Fäkalschlammentsorgung bei der Firma Rohrreinigung 
Vetterlein GmbH angemeldet haben.
28.07.	 Trebanz
30./31.07.	 Gerstenberg	
01.08.	 Pöschwitz		
04.08.	 Lehma		
06.08.	 Zschaschelwitz	
07.08.	 Primmelwitz		
08.08.	 Windischleuba, Remsa, Schelchwitz
11.08.	 Pöppschen		
13.08.	 Bocka		
14.08.	 Borgishain
18./20.08.	 Pähnitz
Mit freundlichen Grüßen Ihr Zweckverband Wasserversorgung 
und Abwasserentsorgung Altenburger Land (ZAL)

Information Hochwasserschutz!
Sehr geehrte Einwohner der Verwaltungsgemeinschaft,
in letzter Zeit erhalte ich immer wieder Hinweise zu beunru-
higenden Entwicklungen entlang der Pleiße. Sich stark zum 
Wasser neigende bzw. im Wasser liegende Bäume, stellen 
eine Gefahr für den Abfluß des Flusses bei Hochwasser dar. 
Grundsätzlich bin ich für solche Hinweise immer dankbar, 
ich habe sie umgehend an die verantwortlichen Mitarbeiter 

Blutspende in der alten Mälzerei 

Mittwoch, 16. Juli 2025, von 16:00 bis 19:00 Uhr

Bürgerfunk – VG „Pleißenaue“ direkt
Immer informiert per Messanger

Anmeldung bei WhatsApp
1.	 Die Nummer 0151 62600300  

als neuen Kontakt unter dem Namen  
„VG Pleißenaue direkt“ speichern.

2.	 Nachricht „Start“ an den neuen  
Kontakt schicken.

Anmeldung bei Telegram
1.	 Suchen Sie den Kanal „VG Pleißenaue direkt“.
2.	 Drücken Sie den Knopf „Beitreten“.
Weitere Infos zum Bürgerfunk finden Sie unter:  
https://vg-pleissenaue.de/verwaltung/buergerfunk.html

des Thüringer Landesamtes für Umwelt Bergbau und Natur-
schutz weitergeleitet, da die Pleiße als ein Gewässer erster 
Ordnung in der Verantwortung des Landes ist und diese 
nahmen sich des Problemes an.
Zur Zeit können Sie eine solche Gefährdung, unmittelbar 
vor dem Wehr zwischen Fockendorf und Treben, beobach-
ten (siehe Foto). Zwei Schwarzeschen sind so stark geneigt, 
dass sie jederzeit aber spätestens beim nächsten kleineren 
Hochwasser umstürzen und somit die Funktion des Wehres 
behindern werden!
In der Annahme, die altbewährte Verfarensweise funkti-
oniert, informierte ich den zuständigen Mitarbeiter beim 
Landesamt, Herrn Ringo Müller, der mir unumwunden mit-
teilte, daß man solche Dinge heute anders bewehrtet. Erst 
einmal stellt der Baum eine abstrakte Gefahr dar, erst wenn 
er bei Hochwasser im Wasser liegt, ist er eine konkrete Ge-
fahr (dann ist‘s aber zu spät) und außerdem ist Totholz gut 
für die GEWÄSSERÖKOLOGIE!

Ich argumentierte, dass das Thüringer Landesprogramm 
Hochwasserschutz, gültig bis 2027, bezüglich der Gewäs-
serpflege im Sinne des Hochwasserschutzes, etwas anders 
sagt. Er beharrte auf seinem Standpunkt und damit war für 
diesen Herren das Problem vom Tisch!
Ich will gar nicht weiter ausführen, wer dann bei Hochwas-
ser, oftmals unter gefährlichen Bedingungen, diese Miß-
stände beheben muss oder wer die Folgen daraus zu spü-
ren bekommt !
So, liebe Einwohner, macht euch selbst Gedanken dazu. Das 
letzte Hochwasser ist ja schon wieder zwölf Jahre her !
Mit freundlichen Grüßen Karsten Jähnig, Bürgermeister
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Westerntage – 25-jähriges Jubiläum
Howdy Cowgirls, Cowboys und alle die es noch werden 
wollen, schnappt euch Cowboyhut und Stiefel, sattelt 
die Pferde und kommt zu uns nach Haselbach, denn die  
WESTERNTAGE feiern 25-jähriges Jubiläum!
Erlebt Country-Musik, Line- und Squaredance, rasante 
Reitshows, altes Handwerk, Schule wie es damals war, die 
großen Westernparaden u.v.m. Gespannt könnt ihr auch 
auf die „Wildhogs“ sein, denn die  werden in unserer  We-
sternstadt wieder ihr Unwesen treiben.

Sollte euch dies alles nicht genügen, dann fahrt mit un-
serem Westernexpress, dort lauern die Schurken und ha-
ben einen Überfall geplant. An der Haltestelle Wintersdorf 
erfreuen euch die Free Wolves mit ihren Linedance. 
Ganz spannend wird es im Schnaudertal, denn bereits zum 
zweiten Mal mischt dort der Kinder- und Jugendchor vom 
Theater Altenburg Gera die Westernkulisse auf. 
Zusammen mit den schießwütigen Outlaws aus Meißen 
und dem wuchtigen Gitarrensound der Band „Motor Ka-
bowski“, verwandeln sie die Steppe in ein kurzweiliges 
Westernspektakel. Unter dem Titel „Das Gold von Clayton 
Hill“ begeben sich Goldgräber und Gauner auf eine irrsin-
nige Schatzsuche. 
Jetzt Tickets sichern und den „Wilden Westen“ in vollen 
Zügen genießen! 
Wir freuen uns auf euch! Vorverkauf: 03448 752550 nur 
Mo/Mi/Fr, 09:00 bis 12:00 Uhr oder 0174 215877

Veranstaltungen in den Begegnungsstätte im 
Juli 2025

Dienstag, 01.07.2025
13:30 Uhr 	 Spielenachmittag in Treben
Mittwoch, 02.07.2025    
13.30 Uhr 	 Spielenachmittag in Gerstenberg
Donnerstag, 03.07.2025    
14:00 Uhr 	 Klöppelgruppe in Lehma
Montag, 07.07.2025      
08:00 Uhr	 Bürgersprechstunde in Treben (bis 10:00 Uhr)
Dienstag, 08.07.2025    
14:00 Uhr 	 Kaffeenachmittag in Haselbach
Mittwoch, 09.07.2025    
14:00 Uhr 	 Kaffeenachmittag in Windischleuba
Donnerstag, 10.07.2025    
14:00 Uhr 	 Klöppelgruppe in Lehma
Montag, 14.07.2025      
08:00 Uhr	 Bürgersprechstunde in Treben (bis 10:00 Uhr)
Dienstag, 15.07.2025    
13:30 Uhr 	 Rommeenachmittag in Treben
Mittwoch, 16.07.2025    
14:00 Uhr 	 Kaffeenachmittag in Gerstenberg
Donnerstag, 17.07.2025    
14:00 Uhr 	 Klöppelgruppe in Lehma
Montag, 21.07.2025      
08:00 Uhr	 Bürgersprechstunde in Treben (bis 10:00 Uhr)
Dienstag, 22.07.2025    
13:30 Uhr 	 Spielenachmittag in Treben

Das Verstecken der kleinen Quietscheenten auch „Ducking“ 
genannt, soll eine freundliche Geste sein und anderen ein 
Lächeln ins Gesicht zaubern.

„Ducking“ in der VG
Die Mitarbeiter der Verwaltungsgemeinschaft „Pleißenaue“ 
haben sich sehr über die Enten, welche in unserem Gebäude 
versteckt waren, gefreut.

Mittwoch, 23.07.2025    
14:00 Uhr 	 Kaffeenachmittag in Windischleuba
Donnerstag, 24.07.2025    
14:00 Uhr 	 Klöppelgruppe in Lehma
Montag, 28.07.2025      
08:00 Uhr	 Bürgersprechstunde in Treben (bis 10:00 Uhr)
Dienstag, 29.07.2025    
13:30 Uhr 	 Spielenachmittag in Treben
Mittwoch, 30.07.2025    
14:00 Uhr 	 Spielenachmittag in Gerstenberg 
Donnerstag, 10.07.2025    
14:00 Uhr 	 Klöppelgruppe in Lehma
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Danksagungen Gemeinde Fockendorf
mit den OT Fockendorf und Pahna

Deutscher Mühlentag 2025 
Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
alles begann vor einigen Jahren mit einer Idee unseres Fo-
ckendorfer Müllers, Gerhard Sparborth, er frug mich, ob 
nicht das Interesse bestünde, sich am Deutschen Mühlentag 
zu beteiligen. 
Da die Fockendorfer Mühlengeschichte nicht nur die Ge-
schichte der Sparborthschen Mühle ist, sondern auch die 
ehemalige Papierfabrik in ihrer historischen Entwicklung mit 
der dieser Mühle zusammenhängt, war schnell der Plan ge-
fasst, mit beiden Standorten am Mühlentag teilzunehmen.
Das Ganze, auf breite Schultern verteilt, entwickelte sich zu 
einer kulturellen Veranstaltung, welche ihresgleichen sucht. 
Ganztägige Führungen durch Sparborths Mühle, übrigens 
1445 erstmals urkundlich erwähnt, sowie allerhand Wissens-
wertes über die Papierherstellung und -geschichte, vermit-
telt im Heimat- und Papiermuseum, als auch ein Besuch der 
angrenzenden Technikausstellung boten ein großes Reper-
toire zu Fockendorfs Historie.

Der Höhepunkt des Tages und somit auch der größte Be-
suchermagnet, war die Aufführung des Theaterstückes zum 
,,Fockendorfer Müllermord anno 1689“ am originalen Er-
eignisort, der Mühle Fockendorf. Die Idee dazu, geboren 
in einer Bierrunde, nahm plötzlich Gestalt an. Die Lehrerin 
Karin Hörtzsch aus Treben, inszenierte das Stück und führte 
es zum Mühlentag 2023, mit einer Schülergruppe, zum er-
sten mal auf.
In Vorbereitung des diesjährigen Mühlentages wurde be-
schlossen, dass das Theaterstück wieder belebt werden 
solle. Die Intendantin Karin hatte die Idee, das Stück diesmal 
mit Fockendorfer Darstellern zu besetzen! Erst hoben alle 
die Hände und man hielt das Ganze für nicht machbar. Ich 
nehme mich da nicht aus !

►
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Erstaunlicherweise wurde in kürzester Zeit eine Schauspiel-
gruppe auf die Beine gestellt, querbeet zusammengesetzt 
aus Einwohnern, die mich diskussionslos mit der Richter-
rolle im Stück ,,betrauten“! Es wurde mehrmals geprobt, 
die Kulisse wurde selbst hergerichtet und die Kostüme in 
Eigenregie organisiert. 
Das Ergebnis der beiden Aufführungen ist selbstredend. 
Rund fünfhundert Zuschauer pro Aufführung, die kleine 
Patzer der Laiendarsteller wegapplaudierten, honorierten 
entsprechend diese Leistung. Übrigens, zwei unserer Dar-
steller sind direkte Nachkommen, von damals Beteiligten.
Insgesamt wurde dieser Tag, unterstützt durch die Ge-
meinde, von unseren Vereinen abgesichert. Ganztägig 
wurden Speisen und Getränke angeboten, ob vom Grill, 
aus der Gulaschkanone, über frisch geräucherten Fisch, bis 
hin zu selbstgebackenem Kuchen und diversen Getränken, 
fehlte es an nichts.
Für die passende musikalische Umrahmung sorgte zum 
wiederholten Male, die Solo-Musikerin, Ute Langjahr alias 
Fairy Dust, mit zum Tag passender Musik, einem Mix aus 
Folk, Rock und Blues aber auch Volksliedern. Außerdem 
unterhielt der Anglerverein unsere Jüngsten beim  Angeln, 
ein Holzbildhauer bot seine Kunstwerke an und der Imker 
Stopfkuchen war mit seinen Bienen dabei.
Abschließend bleibt mir nur den rund eintausendfünf-
hundert Besuchern zu danken, die unsere Veranstaltung 
besucht haben, ich glaube, daß es keine größere Anerken-
nung geben kann. Weiterhin danke ich allen Vereinen und 
ehrenamtlichen Helfern für die Ausrichtung dieses wun-
derbaren Tages, besonders hervorzuheben ist hierbei, die 
Müller-Familie Sparborth, welche ihre Mühle für diesen 
Tag zur Verfügung stellte.

Für mich als Bürgermeister ist es ein erhebendes Gefühl, 
Menschen in unserer Gemeinde zu wissen, die in der Lage 
und auch Willens sind, solche Sachen zu stemmen.
Ein kleiner Wermutstropfen zum Schluss! Wenige unserer 
regionalen sowie überregionalen Medien, Behörden und 
Politiker zeigen Interesse an ehrenamtlichen, kulturellen 
Aktivitäten wie der unseren. 
Sagt mir bitte wenn ich falsch liege! Öffentlich präsentiert 
man stets die ,,Kulturellen Leuchttürme“ sowie die Visionen 
einer überheblichen Politik, die meistens in ausufernden, 
millionenschwangeren, Steuergeld verschwendeten Pro-
jekten enden ! 
Darum bin ich stolz darauf, was unser Dorf geleistet hat !
In diesem Sinne, Karsten Jähnig, Bürgermeister

 SV Eintracht Fockendorf e. V.
Ein Jahr Kindersport und neues Fußball-Team 

Unsere Kindersportgruppe unter der Leitung 
von Tim Fleischer, unterstützt von Christoph 
Dathe, Luise Arlt und Sabine Fleischer, konnte 
in diesen Tagen ihr einjähriges Bestehen fei-
ern. Das Interesse und der Trainingseifer der 
Kids im Alter von drei bis 10 Jahren ist ungebrochen groß, 
so dass im Schnitt ca. 20 Kinder einmal wöchentlich gemein-
sam trainieren, sich austoben und Spaß haben. Die Möglich-
keiten der Sporthalle Treben während des Winterhalbjahres 
boten ein tolles Umfeld für immer wieder neue Ideen für 
Spiele, Parcours und sogar Kinder-Yoga, welche Cheftrainer 
Tim Fleischer mit viel Engagement kreierte. 

Seit Herbst letzten Jahres trainiert ein Teil der Kindersport-
gruppe zusätzlich im neu formierten Fußballteam. Die Fort-
schritte mit dem runden Leder nach acht Monaten Training 
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►

SG Fockendorf
Wir sind es wieder einmal, die Kegler ...

Am 3. Juni 2025 fand auf der Kegelbahn die Mitglieder-
versammlung der SG Fockendorf statt. Von 65 Mitgliedern 
waren an diesem Dienstag 48 der Einladung gefolgt. Somit 
waren wir genug Mitglieder die Wahlversammlung durch-
zuführen. Nach verlesen des Rechenschaftsberichtes durch 
den 1. Vorsitzenden des Vereins Jürgen Lauschke und den 
Bericht der Hauptkassiererin Brigitte Dütsch wurde der alte 
Vorstand entlastet. Da einige Vorstandsmitglieder nicht 
wieder kandidierten wurden Vorschläge für den neuen Vor-
stand unterbreitet. Als Vorsitzender wurde erneut Lauschke 
Jürgen vorgeschlagen und als sein Stellvertreter König Pe-
ter. Als neue Hauptkassierer wurde Hans-Peter Koenig vor-
geschlagen da Brigitte Dütsch nach mehreren Jahrzehnten 

Seit zwei Wochen sind auf Initiative von Frank Hörtzsch 
fünfmjunge Männer zum Schnupperkegeln bei uns, mal 
sehen, ob es etwas wird. Interesse wurde auf jeden Fall be-
kundet.
Wolfgang Hanke

sind erfreulich, so dass der nächste Schritt gegangen wer-
den konnte. Nach vielen Jahren Abstinenz haben wir wieder 
eine F-Jugend-Mannschaft für den Spielbetrieb der näch-
sten Saison im Funino-Modus melden können. 

Funino ist eine Spielform im Kinderfußball, die sich durch 
einfache Regeln, kleine Teams und kurze Spielzeiten aus-
zeichnet. Unsere Fußball-Kids fiebern schon dem ersten 
„richtigen“ Spiel und „echten“ gegnerischen Mannschaften 
entgegen. 

Aktuell trainiert die Kindersportgruppe auf dem Sportplatz 
Fockendorf dienstags, 16:00 bis 16:45 Uhr und daran an-
schließend das Fußballteam 16:45 bis 17.45 Uhr. 
Das Betreuerteam des SV Eintracht Fockendorf freut sich 
über weitere, sportbegeisterte Kinder ab drei Jahren, die 
zum Kindersport und/oder Fußballtraining kommen möch-
ten (Mobil: 01520 2868326).  
Tim Fleischer, SV Eintracht Fockendorf e. V.

nicht mehr kandidierte. Sie wurde von den Vereinsmitglie-
dern mit einem großen Dankeschön verabschiedet. Die vor-
geschlagenen wurden alle somit gewählt. 
Einen Wermutstropfen gibt es aber zu nennen, die Tisch-
tennisspieler sind für ihre zwei Platten die sie haben einfach 
zu wenige. Wer Lust auf Tischtennis hat bitte umgehend 
melden beim Vereinsvorsitzenden auf der Kegelbahn immer 
mittwochs. Es liegt uns allen am Herzen, dass diese Sektion 
weiter bestehen bleibt.
Zum Schluß gab es noch eine Überraschung für unsere Bri-
gitte, der Vereinsberater Ulf Schnerrer vom Kreissportbund 
Altenburg zeichnete Sie mit der Ehrennadel des Landes-
sportbundes Thüringen aus und das unter großen Beifall 
aller Vereinsmitglieder.

Neues aus der Volkssolidarität.. . . . . . . . . . . . . . . .

Veranstaltung im Juni
Am 10. Juni 2025 hatten wir wieder unsere Veranstaltung 
im Gasthof Wappler. Als Gast hatten wir Frau Schmidtke 
von der Apotheke Borna eingeladen. Sie war schon vielen 
bekannt, weil sie schon bei uns war. Nachdem alle herzlich 
begrüßt wurden, gab es Kaffee und leckeren Kuchen.
Danach konnte Frau Schmidtke 
mit Ihrem Vortrag beginnen. 
Das Thema war „Bluthoch-
druck“. Das war natürlich al-
len ein Begriff, da Viele davon 
selbst betroffen sind.
In ihrem Vortrag erklärte sie 
einfach und verständlich die 
Zusammenhänge zwischen 
Herz, Kreislauf und Blutdruck.
Für Menschen, die unter Blut-
hochdruck leiden, gibt es 
ganz unterschiedliche Ursa-
chen. Dazu zählen erbliche 
Veranlagungen, ungesunde Lebensweisen, Übergewicht, 
Diabetis und natürlich Stress.
Helfen kann dann nur ein Arzt, der den Blutdruck über-
wacht, die Ursache heraus findet und die Medikamente 
richtig einstellt.
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Kindertagesstätte
„Am Märchenwald“.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Neues aus der Kita „Am Märchenwald“
„Hast du etwa schon entdeckt, die Kindergartenzeit ist 

weg. Denn du bist jetzt ein großes Kind, die Zeit verging ja 
ganz geschwind. Denkst du vielleicht manchmal nach, was 
wird denn kommen nun danach? Die Schulzeit steht jetzt 

vor der Tür. Es ist nun wirklich Zeit dafür.“
Wie schnell doch die Zeit vergeht, stellen wir immer wieder 
fest, wenn wir unsere ältesten Schützlinge in die Schule ver-
abschieden müssen. Die vergangenen Wochen hielten für 
unsere zukünftigen ABC- Schützen viele spannenden und 
erlebnisreiche Höhepunkte bereit, von denen wir nun gern 
berichten wollen.
Im Kindergarten herrschte große Aufregung, als plötzlich 
die Altenburger Polizei zur Eingangstür hereinkam. Grund 
dafür war natürlich kein Verbrechen, sondern die Verkehrs-
erziehung unserer Vorschüler. Gemeinsam mit der Polizistin 
erkundeten die Kinder beim Spaziergang ihr Umfeld und 
erhielten dabei einen kleinen Einblick in die Straßenver-
kehrsordnung. So sind sie nun gut für ihren zukünftigen 
Schulweg gewappnet. 
Die Abschlussfahrt mit dem Zug von Altenburg zum großen 
Flughafen Leipzig/ Halle stand als nächstes auf dem Plan. 
Die Kinder wurden zusammen mit ihren Erzieherinnen von 
einer Stewardess durch das Flughafengelände geführt und 
lernten viel Wissenswertes über die Arbeit und den Ablauf 
am Airport. 

Besonders interessant war außerdem der Gang durch die 
Sicherheitskontrolle sowie der Besuch der Feuer- und Ret-
tungswache, bei der die Kinder einen Blick auf und in die 
großen Fahrzeuge werfen konnten. 
Diesen ereignisreichen Tag ließen unsere ABC- Schützen im 
Anschluss entspannt bei einem Mittagspicknick im Termi-
nalbereich ausklingen, bevor es mit dem Zug wieder zurück 
nach Altenburg ging. 
Eine weitere „Schulanfänger-Tradition“ ist die Teilnahme 
am Sportfest in Meuselwitz, bei der sich die Kinder in Dis-
ziplinen wie Dreisprung, Medizinballweitwurf und Lauf mit 
Gleichaltrigen messen und ihr sportliches Talent zeigen 
können. 

Unsere kleinen Sportskanonen schnitten dabei sehr gut ab 
und wurden mit kleinen Preisen sowie einem tollen Pokal 
für die Einrichtung belohnt. 
Das Zuckertütenfest gestalte sich wetterbedingt etwas an-
deres als in den vergangenen Jahren und die Schnitzeljagd 
durch den Wald wurde kurzerhand in den Kindergarten 
verlegt. Dabei hatten die ABC-Schützen die Aufgabe, ge-
meinsam mit ihren Eltern verschiedene märchenhafte Sta-
tionen zu absolvieren und ihr Vorschulwissen unter Beweis 
zu stellen. Ihr Fleiß wurde natürlich belohnt und die Freude 
war groß, als sich jeder eine, wie von Zauberhand gewach-
sene Zuckertüte vom Baum pflücken konnte. Nach einem 
rührenden Abschiedsprogramm, bei dem sich der ein oder 
andere auch ein kleines Tränchen verdrücken musste, lie-
ßen wir den Tag bei kulinarischen Köstlichkeiten vom Grill, 
schönen Gesprächen und frohem Spiel der Kids gemütlich 
ausklingen. Wir bedanken uns an dieser Stelle noch einmal 
ganz herzlich für die schöne Überraschung und freuen uns 
schon darauf, die ersten Himbeeren ernten zu können. 
Eine weitere wichtige Veranstaltung steht unseren Schulan-
fängern aber noch bevor: „SABAKI“. Hierbei wird den Kin-
dern der Umgang mit fremden Personen sowie das Verhal-
ten in Gefahrensituationen verdeutlicht.

Vielen Dank an die Gaststätte Wappler für die gute Bewir-
tung und an alle anderen, die dazu beigetragen haben, dass 
es ein schöner Nachmittag war.
M. Pöschel

Einladung
Unsere nächste Veranstaltung ist am 8. Juli 2025, um 15:00 Uhr 
wieder im Gasthof Wappler. Wir laden Sie ganz herzlich zu 
unserem Sommerfest ein. Da gibt es kleine Überraschungen 
und natürlich für alle Rostbratwurst und Kartoffelsalat. Wir 
hoffen, Sie sind dabei.
Der Vorstand

Frau Schmidtke hat das alles sehr interessant rübergebracht 
und ging noch auf viele Fragen unserer Senioren ein. Zum 
Schluss gab sie noch jedem Teilnehmer eine Broschüre mit, 
um sich weiter informieren zu können. Alle waren begeistert 
von dem Vortrag und wir bedankten uns ganz herzlich mit 
einem kleinen Präsent. Die Zeit war schnell vergangen, den 
Abschluss bildete wie immer das Abendessen. 
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Wir wünschen unseren Vorschülern noch eine tolle Som-
merzeit mit vielen schönen Momenten und Erlebnissen bei 
uns im Kindergarten, bevor das neue spannende Kapitel 
„Schule“ beginnt. 
Bis bald!, sagen die Kinder und das Team vom „Märchenwald“

Gemeinde Gerstenberg
mit den OT Gerstenberg und Pöschwitz

Neues aus der Volkssolidarität.. . . . . . . . . . . . . . . .

Vortrag von Dr. Christian Klau
Eine Reise in die Geschichte  

des Altenburger Landes
Liebe Mitglieder/innen der Ortgruppe, 
liebe Gerstenberger und Gerstenbergerinnen,
am 19. Mai 2025 hatten wir Dr. Christian Klau aus Lehma 
zu uns in die Begegnungsstätte eingeladen. Der promo-
vierte Arzt und Pädagoge, zudem exzellenter Kenner der 

Geschichte der Bauernhöfe und der traditionellen Trach-
ten des Altenburger Landes, berichtete uns spannend von 
der Restaurierung des Vierseitenhofe Alte Hauptstraße 7 
in Lehma.
Anhand zahlreicher Bilder und spannender Beschreibungen 
erlebten wir eine Zeitreise des Vierseithofes seit dem Er-
werb durch die Familie Klau im Jahr 1993 bis heute mit. Auch 
sahen wir bildlich den desolaten verfallenen Zustand des 
Hofes und erfuhren, dass das Gebäude mehrere Jahrhun-
derte alt ist und eine wechselvolle Geschichte und mehrere 
Eigentümer vorweisen kann. Wir erfuhren auch, dass es sich 
um ein Umgebindehaus handelte und die Errichtung von 
Umgebindehäusern nicht nur in der Oberlausitz, sondern 
auch in Ostthüringen verbreitet war Das Umgebindehaus 
ist ein besonderer Haustyp, der Blockbau-, Fachwerk- und 
Massivbauweise miteinander verbindet.
Mit Liebe zum Detail, alten Handwerkstechniken und tra-
ditionellen Materialien wurde der Hof liebevoll restauriert 
und bildet nunmehr ein Kleinod und ist ein Blickfang des 
Ortes Lehma. Es lohnt sich auf jeden Fall davor stehen zu 
bleiben und die vielen liebevoll instandgesetzten Details zu 
betrachten.

Vielen Dank an Dr. Klau für den gelungenen Vortrag. Auch 
danach beantwortete er bereitwillig die Fragen der interes-
sierten Zuhörer. Wir alle würden noch gern mehr über die 
Altenburger Trachten erfahren, die der Referent selbstver-
ständlich trug.
Die Zeit verging wie im Flug. Danke an das Organisatoren-
team, die fleißigen Bäckerinnen und alle helfenden Hände.
Freundliche Grüße Dr. Ilona Harms

Gemeinde Haselbach
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Die Siegermannschaft 

Privilegierte Großkaliberschützen Haselbach e. V.
Vereinsleben

Am Luftpistolen Fernwettkampf – Frühjahrskonditionstest 
2025 vom 1. bis 12. Mai 2025 nahmen vom Verein Tim Wis-
galla (Herren II – 24. Platz) und Dr. Gunter Ebert (Herren III – 
11. Platz) teil. 
Mittlerweile nutzen immer mehr Teilnehmer einer Schuss-
fahrt mit der Kohlebahn die Gelegenheit, um bei uns im 
Schützenhaus ihren Besten auszuschießen. So konnten wir 
am 17. Mai 2025 wieder eine Gruppe begrüßen.
Vom 20. bis 24. Mai 2025 war in Lucka die Kreismeisterschaft 
Kleinkaliberdisziplinen.
KK-Gewehr 30 Schuss Auflage:
Herren II:	 3. Platz – Tim Wisgalla
	 4. Platz – René Schubert
Seniorinnen I:	 4. Platz – Ines Cyron
Senioren I:	 5. Platz – Uwe Cyron
Senioren III:	 2. Platz – Andreas Galleck
KK-Pistole 30 Schuss Präzision + 30 Schuss Duell:
Herren II:	 1. Platz – Tim Wisgalla
KK-Pistole 30 Schuss Auflage:
Senioren III:	 3. Platz – Andreas Galleck
Ein geplanter Arbeitseinsatz am 23. Mai 2025 mit Arbeiten 
an den Außenanlagen und im Schützenhaus diente der Vor-
bereitung unseres alljährlichen „Schießen der Vereine“.
Unsere Vereinsmeisterschaft Ordonnanzgewehr Auflage 50 m 
führten wir am 24. Mai 2025 durch.
1. Platz – Tim Wisgalla
2. Platz – Andreas Galleck
3. Platz – Thomas Gutschker
In Haselbach fand am 25. Mai 2025 die Kreismeisterschaft 
Mehrschüssige Luftpistole 10 m Standard statt.
Herren I:	 1. Platz – Tim Wisgalla
	 2. Platz – Dr. Gunter Ebert
	 3. Platz – Frank Eisenschmidt
Zum traditionellen „Schießen der Vereine“ hatten wir am  
31. Mai 2025 ins Schützenhaus eingeladen.  Wir haben uns 
sehr über die starke Beteiligung in diesem Jahr gefreut. 

Angetreten waren 12 Mannschaften mit je drei Personen. 
Sieger wurde die Mannschaft „Gemeinderat Haselbach“. 
Den 2. Platz belegten die „Haselbacher Lachtauben“ und 
den 3. Platz das „Team Bierschuppen“.

Es war wieder eine sehr schöne und gelungene Veranstal-
tung und hat allen viel Spaß gemacht.
Mehrere Schützen unseres Vereines nahmen an der Thü-
ringer Landesmeisterschaft mit Vorderladerpistole am  
14. Juni 2025 in Jena teil und erzielten dabei nachfolgende 
Ergebnisse:
Perkussionspistole – Einzelwertung:
Herren I/II/III	 2. Platz – Tim Wisgalla	
	 3. Platz – Thomas Pitulle
	 7. Platz – Dr. Gunter Ebert
	 8. Platz – Thomas Gutschker
Perkussionspistole – Mannschaftswertung:
	 2. Platz – Thomas Pitulle, Dr. Gunter Ebert, 
	 Tim Wisgalla
Am 15. Juni 2025 war die Vereinsmeisterschaft KK-Gewehr 
Zielfernrohr mit folgenden Platzierungen:
1. Platz – Thomas Pitulle
2. Platz – Tim Wisgalla
3. Platz – Andreas Galleck
Karin Günther, Pressewart

Beim Schießen der Vereine

Neues aus der Kita
Unser märchenhaftes Sommerfest!

Am 13. Juni 2025 fand unser märchenhaftes Sommerfest in 
der Kindertagestätte statt! Wir eröffneten unser Fest um 
15:00 Uhr mit einem Programm unserer Kindergartenkinder. 
Danach öffnete unser Märchenparcour mit sechs Stationen. 
Das war ein lustiges und sportliches Treiben. 
Nachdem die Kinder alle Stationen absolviert hatten winkte 
ein leckeres Eis. Unsere Kinder konnten sich weiterhin auf 
der Hüpfburg, beim Kinderschminken, beim Ponyreiten, bei 
vielen lustigen Spielen oder beim Glücksrad austoben und 
hatten dabei riesig Spaß! Die Gäste wurden mit leckerem, 
selbstgebackenem Kuchen, Zuckerwatte, Popcorn, Bratwür-
sten und erfrischenden Getränken verwöhnt!

Kindertagesstätte
„Geschwister Scholl“.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Feuerwehr Windischleuba
Ein großer Tag, aber auch ein Abschlusstag  
für unseren Kameraden Holger Naumann

Wohnungsbrand in der Hirtengasse ... hätte man meinen 
können, als am Freitag, dem 23. Mai 2025 gegen 17:30 Uhr 
die Sirene ertönte und der Gerätewagen-S unter Blaulicht 
in die Hirtengasse einfuhr.
Tatsächlich war das aber der Beginn einer tollen Sache, die in 
einer konspirativen Absprache zwischen Familie und 

Die Gugge Musik „Überdosis“ 
von Borna, zeigte ihr Können 
an den Musikinstrumenten 
und alle Gäste schunkelten 
und johlten mit. Das Team 
der Kita überraschte alle 
Besucher mit einem selbst-
erfundenen Märchenspiel“ 
Das Grünkäppchen und der 
verfressene Hase!“ Welch ein 
Spaß im verrückten Märchen! 
Die musikalische Einlage 
durfte natürlich auch nicht 
fehlen. So tanzte und sang 
unser Team zum krönenden 
Abschluss unseres Sommerfestes! Es gab viel Applaus und 
eine Zugabe!
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Sponsoren und 
Helfern bedanken. Ohne eure Hilfe und Unterstützung wäre 
es nicht möglich so ein wunderschönes Fest zu veranstalten. 
Wir freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit
Unsere 11 „Großen“ kommen nun bald zur Schule! 

Wir haben sehr viel miteinander erlebt! Sei es die Lesenacht, 
die Abschlussfahrt mit den Eltern zum Flughafen Leipzig-
Halle und das große Sportfest vom KSB, um nur einige zu 
nennen. Nun sind wir in Vorbereitung des heiß ersehnten 
Zuckertütenfestes! 
Doch schon heute wünschen wir unseren 11 Schulanfängern 
alles, alles Gute, viel Spaß beim Feiern und einen super gu-
ten Start in den neuen aufregenden Lebensabschnitt! Wir 
hatten mit euch und mit euren Eltern und Verwandten, so-
wie Bekannten eine wunderschöne Zeit und werden ganz 
oft an euch denken und euch sehr vermissen!
Euer Team der Kita Haselbach ►

Gemeinde Windischleuba
mit den OT Bocka, Borgishain, Pähnitz,
Pöppschen, Remsa, Schelchwitz,
Windischleuba und Zschaschelwitz

Neue Sitzkissen für die Kirchenbänke
Herzliches Dankeschön für die Spende

Die Gemeinde Windischleuba bedankt sich ganz herzlich 
für die gespendeten Sitzkissen für die Kirchenbänke in der 
renovierten Trauerhalle auf dem Friedhof Windischleuba. 
Die Spender sind dem Bürgermeister bekannt.
Gerd Reinboth, Bürgermeister

Zwei neue Aktionen der Bürgerinitiative  
in Windischleuba

Das „Gemeinde-Fenster“ 
Im ehemaligen Elektrogeschäft Bauch in Windischleuba 
wurde neu dekoriert. Es lohnt sich, die Geschichte von Win-
dischleuba mit seinen Ortsteilen anzusehen. 

Ein Mitglied der Bürgerinitiative bewies bei der Installation 
großes Geschick.

9. Sation für Historische Dorfrundgang
Der Historische Dorfrundgang in Windischleuba wurde um 
die neunte Station mit dem Herzog-Ernst-Denkmal an der 
Kirchenmauer erweitert. Eine Informationstafel gibt vor Ort 
Auskunft. Auf der Homepage der VG „Pleißenaue“ kann 
noch mehr erfahren werden.
Dank der Unterlagen im Archiv unserer Ortschronistin Ga-
briele Prechtl wurden diese Initiativen möglich. Gabriele 
Prechtl zeigte großes Interesse und unermüdlichen Einsatz 
in der Vergangenheit. Auch gegenwärtig ist sie uns eine 
sehr wertvolle Hilfe. 
Roswitha Gumprecht, im Namen der Bürgerinitiative
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Ich wünsche allen weiterhin erfolgreiche Arbeit und kommt 
so gesund von den Einsätzen heim, wie ihr ausgerückt seid!
Gut Wehr, Holger Naumann, Ortsbrandmeister a. D.

Veranstaltungen bei der Feuerwehr im Mai/Juni
Zur Himmelfahrt sind bei herrlichem Wetter wieder viele 
Gäste gekommen. Gulasch aus der Gulaschkanone, Roster 
und Getränke waren wieder gut angekommen. 
Am 2. Juni 2025 unterstützten einige Kameraden den Ke-
gelsportverein Rositz e. V. mit Essen aus der Gulaschkanone 

Ich möchte mich auf diesem Weg bei allen bedanken, die diese 
tolle Überraschung ausgestaltet haben, insbesondere den 
Kameradinnen, Kameraden und Vereinsmitgliedern der Feu-
erwehren sowie dem Gemeinderat und dem Bürgermeister.

Jagdgenossenschaft Windischleuba
„Der Jagdvorsteher“

Information zur Beschlussfassung aus  
der Jahreshauptversammlung 2025

Am 23. Mai 2025 fand im Gasthof „Wappler“ in Fockendorf 
unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt.
Folgende Beschlüsse wurden auf der Mitgliederversamm-
lung gefasst:
1.	 Entlastung Vorstand und Kassenführer

Die Mitgliederversammlung stimmte der Entlastung des 
Vorstandes und des Kassenführers zu.

2.	 Ausschüttung des Reinertrages aus dem Pachtzins vom 
Jagdjahr 2024/2025
Die Mitgliederversammlung fasste den Beschluss, 1,00 €/ha 
Pachtzins aus dem Jagdjahr 2024/2025 auszuschütten. 
Es können von den Jagdgenossen ab sofort schriftliche 
Anträge an den Jagdvorsteher Gunter Höser, 04617 
Haselbach Altenburger Straße 17A, gestellt werden.  

Die Mädels und Jungs freuen sich riesig und sind bereits 
jetzt gut gerüstet für die neue Saison. EnviaM ist unser re-
gionaler Energieversorger vor Ort. 
Schaut gerne mal auf der 
Homepage vorbei: 
https://www.enviam.de/
Der TSV Windischleuba bedankt 
sich für die großartige Unterstützung!

TSV Windischleuba
Nachwuchs mit neuem  

Trikotsatz von EnviaM-Gruppe/Mitgas
Noch vor der Sommerpause konnten sich unsere D-Juni-
oren über einen neuen Trikotsatz von der EnviaM-Gruppe/
Mitgas freuen.

Feuerwehr organisiert wurde, 
da an diesem Tag mit meinem 
67. Geburtstag nach fast 50 
Jahren meine Mitgliedschaft 
in der Einsatzabteilung der 
Feuerwehr Windischleuba 
endete.
Mit den Einsatzsachen von 
damals wurde ich eingeklei-
det und ins Gerätehaus ge-
fahren, wo schon der kom-
plette W 50 Löschzug der 
Feuerwehr Borna auf uns 
wartete. Auf dieser letzten 
Fahrt mit der Drehleiter begann nach mehreren Aufgaben 
die Verabschiedung. In bewegenden Worten bedankten 
sich Bürgermeister Reinboth und Gemeindebrandmeister 
Grießer für meine Arbeit und überreichten mir unter großer 
Anteilnahme unserer Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehren Pöppschen und Windischleuba tolle Präsente. 
Die unterbrochene Geburtstagsfeier wurde im Vereinsraum 
weitergeführt. 

beim 6. Kegelturnier Mitteldeutschland 2025 – Werkstätten 
für behinderte Menschen.
14. Juni 2025 waren wieder vier Kameraden zur Unterstüt-
zung beim Marathonlauf in Altenburg dabei.
Nun ist Sommerpause, aber nicht für alle. Unsere Gulaschka-
none braucht eine kompl. Generalreparatur. Die erfolgt mit 
Unterstützung von Metallbaumeister Thomas Naumann.
Danke an alle Gäste die zu den Veranstaltungen da waren, 
sowie den vielen Helfern der Feuerwehr Windischleuba.
Jens Nowaczyk FW/Feuerwehrverein e. V.
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Bitte bei der Antragstellung die Kontodaten (IBAN und 
BIC) mit angeben.  

3.	 Haushaltsplan für das Jagdjahr 2025/2026
Dem Vorschlag zum Haushaltsplan Jagdjahr 2025/2026 
wurde ebenfalls von der Mitgliederversammlung zuge-
stimmt. Darin ist u. a. die Finanzierung für die Erweite-
rung und Aktualisierung des Jagdkatasterprogrammes 
enthalten.

Abschließend bedankt sich der Jagdvorsteher bei den 
Landwirten, Jagdpächtern und dem Jagdvorstand für die 
gute Zusammenarbeit. Der Dank geht ebenfalls an die Fam. 
Wappler für die sehr gute Bewirtung.
Windischleuba, 25.05.2025
Waidmannsheil, gez. G.Höser, Jagdvorsteher

Grundschule Windischleuba.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Tag der offenen Tür  
an der Grundschule  

Windischleuba
Am 10. Mai 2025 durften wir an unserer 
Grundschule viele kleine und große Gä-
ste willkommen heißen – ein Tag, der uns noch lange in 
Erinnerung bleiben wird. Besonders gefreut haben wir uns 
über den Besuch bekannter und neuer Gesichter. Es war 
schön, ins Gespräch zu kommen, Erinnerungen aufleben zu 
lassen und die Vorfreude auf die Schulzeit zu wecken. In den 
Klassenzimmern konnten die Besucher und Besucherinnen 
die vielfältigen Arbeiten unserer Schüler und Schülerinnen 
bestaunen und einen Einblick in die Materialien und Metho-
den unseres Schulalltags gewinnen. 
Unsere Interessengemeinschaften stellten sich ebenfalls mit 
tollen Mitmachaktionen vor. Für das leibliche Wohl sorgten 
unsere engagierten Eltern – dafür ein herzliches Danke-
schön! Auch allen anderen Mitwirkenden gilt unser Dank, 
ohne die die Umsetzung so nicht möglich gewesen wäre.
Das gesamte Team der Grundschule Windischleuba blickt 
bereits mit Vorfreude auf den nächsten Tag der offenen 
Tür im kommenden Jahr – wir freuen uns auf ein Wieder-
sehen!

Kindertagesstätte
„Storchennest“.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Neues aus dem „Storchennest“
Frühlingserwachen

Bevor der Frühling mit all seiner Kraft in unseren Alltag ein-
zog, startete das Jahr für unsere Vorschulkinder mit einem 
ganz besonderen Erlebnis. Am 4. April 2025 durften wir die 
Polizei aus Altenburg bei uns in der Kita begrüßen. Ein be-
sonderer Gast war dabei der beliebte Polizeipapagei „Poli-
pap“, der mit viel Witz und Charme uns das wichtige Thema 
Verkehrssicherheit näherbrachte. Auf spielerische Weise 
lernten die Kinder, wie sie sich als Fußgänger sicher im Stra-
ßenverkehr bewegen. Ob beim Überqueren der Straße mit 
oder ohne Ampel, beim Erkennen wichtiger Verkehrszeichen 
oder beim richtigen Umgang mit dem Fahrradhelm. Es war 
beeindruckend zu sehen, wie aufmerksam und wissbegierig 
die Kinder bei der Sache waren. 

Viele Regeln kannten sie bereits und konnten diese auch 
sicher benennen. Ein Zeichen dafür, wie wichtig diese wie-
derkehrende Aktion in unserer Vorschularbeit ist. Sie hilft 
den Kindern mit Freude und Verständnis, eine sichere Basis 
für den späteren Schulweg zu bekommen.

Ostersuche
Bereits einen Tag später, am 5. April 2025, folgte das näch-
ste Highlight im Jahreskalender: Unsere alljährliche Oster-
suche. Schon früh am Morgen wartete in den Gruppenräu-
men ein liebevoll vorbereitetes Osterbuffet auf die Kinder. 
Mit bunten Eiern, frischem Obst, kleinen Naschereien und 
festlicher Dekoration. Die Vorfreude stieg von Minute zu 
Minute, und schließlich war es so weit. Im weitläufigen Au-
ßengelände der Kita, vom Krippenbereich bis zum letzten 
Baum im Storchenland, hatte der Osterhase seine Spuren 
hinterlassen. Überall waren kleine Nester, Süßigkeiten und 
Überraschungen versteckt. Ein weiteres Highlight war die 
Hüpfburg, die bei keinem Fest fehlen darf und für ausge-
lassene Bewegung und viel Freude sorgte. 

Die fröhliche Stimmung, das Kinderlachen, das Staunen 
und die leuchtenden Augen machten diesen Tag zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Eltern für das liebevoll vorbereitete Osterfrühstück.

Maibaumsetzen
Auch das traditionelle Maibaumsetzen in Windischleuba 
war ein besonderer Höhepunkt im Frühjahr. Mit großer 
Begeisterung bereiteten sich unsere Kinder über mehrere 
Wochen hinweg darauf vor. Sie übten Lieder, Tänze und 
kleine Aufführungen ein, um beim Fest nicht nur dabei zu 
sein, sondern es aktiv mitzugestalten. Am Tag der Veran-
staltung war die Freude groß. Die Kinder präsentierten stolz 
ihr einstudiertes Programm. Besonders der fröhliche Tanz 
zu „Guck mal, diese Biene da“ brachte das Publikum zum 
Lächeln und sorgte für Applaus. Natürlich durften auch be-
kannte Frühlingslieder wie „Immer wieder kommt ein neuer 
Frühling“ nicht fehlen, ►



Amtsblatt der VG „Pleißenaue“  |  28. Juni 2025  |  Seite 16

Neues aus der Ortschronik.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Unter rund 120 Kindern ließ er fast alle hinter sich – eine 
großartige Leistung!
Nur wenige Tage später, am 2. Juni, fand unser eigenes 
Sportfest auf dem Kita-Gelände statt. Bei herrlichem Wetter 
konnten sich alle Kinder an verschiedenen Bewegungsstati-
onen ausprobieren. Ob beim Sackhüpfen, Staffellauf, oder 
Balancieren. Für jedes Kind war etwas dabei. 

In lockerer Atmosphäre wurden spielerische Wettkämpfe 
veranstaltet, die nicht nur für Bewegung, sondern auch 
für viel Lachen, Teamarbeit und gegenseitiges Anfeuern 
sorgten. Am Ende waren sich alle einig. Das war ein rundum 
gelungener Tag!

Vorschau
Mit vielen schönen Erinnerungen im Gepäck blicken wir nun 
voller Vorfreude auf die kommenden Monate. Im Sommer 
dreht sich bei uns alles um das spannende Thema Polizei, 
Feuerwehr und Rettungswagen. 
Den Höhepunkt bildet unser großes Kita-Fest am 5. Sep-
tember 2025, um 14:30 Uhr, das unter dem Motto steht: 
„Tatütata, kommt alle her – Blaulichtspaß und vieles mehr“.

Zeitungsfunde und Gemeindeberichte
Eine Reise in die Vergangenheit der DDR

In unserer schnelllebigen Zeit, wo sich die täglichen Schlagzei-
len die Hand reichen und man heute nicht weiß was morgen 
ist, freut man sich, besonders die älteren Menschen, wenn man 
von früher erzählen kann und was uns damals bewegte. Somit 
sind alte Zeitungen immer wieder interessant zu lesen und da-
raus möchte ich heute berichten.

Das Jahr 1971
LVZ 6.2.1971: Windischleubaer MOSAIK „Seit die neue Stra-
ßenführung fertig ist, lassen die Kraftfahrer Windischleuba links 
oder rechts, je nachdem, aus welcher Richtung sie kommen, 
liegen. Für einen flüssigen Verkehr hat das viele Vorteile, doch 
entgeht so den Motorisierten viel, was fleißige Bürger in Win-
dischleuba geschaffen haben und noch weiter schaffen werden.“ 
Heutige B 7! 
Abwasserproblem wird gelöst: „In der öffentlichen Gemeinde-
vertretersitzung am 27. Januar wurde dazu ein umfangreiches 
Programm für 1971 entwickelt. Zur Diskussion standen die Pläne 
des Jahres 1971. Welche Maßnahmen wurden nun in den Plan 
aufgenommen? Der Plan berücksichtigt die Vorschläge und 
Eingaben der Einwohner und stützt sich auf die Hinweise der 
ständigen Kommissionen. Seit Jahren steht im Blickpunkt der 
öffentlichen Kritik die fehlende Kanalisation. Vier Einwohnerver-
sammlungen sind schon durchgeführt worden. Jetzt ist es zu 
einem Teilerfolg gekommen. Die Schule wird an die Kanalisation 
angeschlossen und 1971 sollen auch noch Hausanschlüsse ge-
macht werden. Das setzt noch viel Initiative der Bürger voraus, 
doch werden endlich die offenen Abwässer aus der Gemeinde 
verschwinden. Die Abgeordneten mußten aber auch real ein-
schätzen, daß nicht alle Wünsche in den Plan aufgenommen 
werden konnten. Klar mußten die materiellen und finanziellen 
Möglichkeiten geprüft werden. So entstand ein Plan der real 
erfüllbar ist. Auf uns kommt es jetzt an, die Zielstellung zu ver-
wirklichen und alle Bürger in die Verwirklichung des Planes ein-
zubeziehen.“
Kurz und Interessant:
•	 „Die Fischereiwirtschaft erwägt den Poschwitzer Teich und 

den Angerteich an der Pöppschener Straße zu erweitern.“
Nicht gefragt und doch geantwortet:
•	 „Es sind nur Gerüchte, daß die Einwohner von Pähnitz zu Mit-

telstreckenläufern ausgebildet werden! Richtig ist vielmehr, 
daß durch die Neuanordnung der Bushaltestellen für die 
Pähnitzer besonders lange Fußwege zum Bus nötig sind. Ob 
sich das noch ändern läßt?“

•	 „Bestätigen können die Ratsmitglieder in Windischleuba, wie 
sehr die gute Versorgung in der Gemeinde auch von dem 
Wohnraum abhängt. Fleischer und Gastwirt bedienen täglich, 
wollen aber, was die Wohnung betrifft, auch einmal bedient 
werden. Wer gibt dem Rat einen guten Rat?“

•	 „Die Abgeordneten der Gemeinde Windischleuba haben 
auch für 1971 im Plan eine weitere Verbesserung des Stra-
ßenwesens eingeplant.“

Am 4.12.1971 verstarb der ehemalige Windischleubaer Lehrer 
Paul Leidner in Altenburg. Seine Freizeit gehörte der Heimat – 
und Familienforschung. Am 15. Mai 1921 gründete er in Alten-
burg den „Familienverband Leidner. Seine Aufzeichnungen wur-
den im „Webschützen“ veröffentlicht. Am 30. Mai 1881 wurde 

die gemeinsam gesungen wurden und das Gemeinschafts-
gefühl förderten. Es war ein schönes Beispiel dafür, wie Tra-
ditionen auf lebendige Weise mit Kinderfreude verbunden 
werden können.

Sportfeste
Den krönenden Abschluss unseres Frühlingsprogramms 
bildeten zwei große Sportfeste. Am 20. Mai 2025 mach-
ten sich unsere Vorschulkinder mit dem Bus auf den Weg 
nach Altenburg, um am Sportfest für alle Kindergärten des 
Landkreises Altenburger Land teilzunehmen. Gemeinsam 
mit dem Kreissportbund durchliefen die Kinder eine Viel-
zahl abwechslungsreicher Stationen. Vom Weitsprung über 
den Sprint und das Schwungtuch bis zu Ballsportarten wie 
Fußball oder Handball. Mit Eifer, Teamgeist und Spaß bewäl-
tigten sie jede Aufgabe. Die Freude war riesig, als bei der 
Siegerehrung feierlich Urkunden und Medaillen überreicht 
wurden. Ein tolles Zeichen für den Einsatz jedes Einzelnen. 
Besonders stolz waren wir auf Henri Riedl, der im Sprint 
einen hervorragenden zweiten Platz belegte. 

Schon jetzt laden wir alle Familien, Freunde und Interes-
sierte herzlich ein, diesen besonderen Tag gemeinsam mit 
uns zu feiern. Es erwartet Sie ein buntes Programm, bei dem 
Spiel, Spaß und Lernen auf spannende Weise miteinander 
verbunden werden.
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er in Windischleuba als Sohn des Dr. med. Jacob Paul Leidner 
geboren. Seine letzte Ruhestätte fand er auf dem Windischleu-
baer Friedhof, dort, wo schon über Jahrhunderte seine Vorfahren 
begraben wurden (sein Elternhaus befand sich in der heutigen 
August-Bebel-Straße 8 und wurde 1996 abgerissen).“

Das Jahr 1972
•	 „Der Zusammenschluß der LPG Typ I „Glück auf“ in Remsa 

und der LPG Typ III „Neues Leben“ Windischleuba ist in den 
Versammlungen beschlossen worden.“

•	 „Mit 25000 Mark hat sich die LPG in Windischleuba im ver-
gangen Jahr an der Verbesserung einer kommunalen Straße 
beteiligt.“

•	 „Zwei Bushaltestellen werden bis Ende März des Jahres im 
Ortsteil Remsa fertiggestellt.“ 

•	 „Bei Nacht und Nebel laden immer wieder Bürger an der 
„Leipziger Straße“ und in der 'Hohle' ihr altes Gerümpel ab. 
Das ist ein schlechter Beitrag zur Aktion 'Schöner unsere 
Städte und Gemeinden'.“

•	 „Ein überdachter Musikpavillon wird mit Hilfe der Kameraden 
der FFW im Park errichtet.“

•	 „6000 Gehwegplatten werden in diesem Jahr eingebaut. Da-
mit wird auch die Altenburger Straße fertiggestellt.“

Beschlußfassung: „Zusammenlegung der Orte Bocka/Pöpp-
schen mit Windischleuba, Termin soll der 1.1.1973 sein. Da die 
Bürger einen Weg von 6 bis 8 km nach Windischleuba zu be-
wältigen haben, ist es oft schwierig an den Sprechtagen des 
Bürgermeisters zu kommen, besonders für die älteren Bürger, 
die Busverbindungen sind unzureichend“. 
In einer Gemeindeakte vom 2.6.1970 steht: „ Siegel-Übergabe: 
Mit dem heutigen Tage wird das Dienstsiegel des Rates der Ge-
meinde Windischleuba vom Kollegen Altpaß an den Kollegen 
Rudi Mäder von Pöppschen übergeben.“
•	 „Das Gastwirtschaftsehepaar Ernst und Marie Blumtritt in 

Windischleuba begehen am 4.5.1972 die goldene Hochzeit 
und die Gemeindeverwaltung wird ein Präsent überreichen. 
Im Juni 1922 hatten sie den Gasthof 'RUSSISCHER HOF' von 
der verwitweten Mutter Agnes Blumtritt übernommen, die 
diesen seit dem Tode ihres Mannes Arno 1898 allein führte. 
Arno Blumtritt starb mit 31 Jahren. Agnes Blumtritt war auch 
Vorsitzende des Windischleubaer Hilfsvereines mit 88 Mit-
gliedern.“

Kurz darauf wird offiziell mitgeteilt, dass laut Gesetz Privatpach-
tung nicht mehr möglich ist. „Der KONSUM Altenburg wird den 
Gasthof in Windischleuba übernehmen und Pächter einsetzen. 
Um und Ausbauten sind nötig, dafür werden 23 870,- Mark be-
reit gestellt, sowie 2550,- Mark für neue Gartenmöbel.“ Anmer-
kung: dieser Gasthof wurde nach 1990 mehrmals aufwendig 
saniert und dann 2011 abgerissen!
•	 „Dem Garagenbau im Grundstück Zeissig in der Hirtengasse 

wird statt gegeben. Die Einfahrt geschieht von der Erich-Mä-
der-Straße aus.“

•	 „Die Lache im Unterdorf wird nun endlich verrohrt.“
•	 „In diesem Jahr wurde das Nebengebäude der Familie Schulze 

in der Erich-Erich-Mäder-Straße 18 abgerissen. In der Ober-
stube befand sich einst eine Schusterei und an den Wänden 
und der Decke konnte man die verschiedensten, malerisch 
liebevoll verzierten Lebensweisheiten, Rätselsprüche, zeitge-
schichtliche Bemerkungen und farbige Ornamente bewun-
dern. Angeblich wurde alles sorgfältig vom Denkmalschutz 
abgenommen, verpackt und abtransportiert, aber wohin, 
darüber ist nichts bekannt.“

Ein Spruch lautete: „Einer wurde gefragt, warum er so klein war, 
er antwortete, weil ich nur einen Vater gehabt habe.“
„Klub 70“ an jedem Dienstag: Klub 70 heißt eine Einrichtung 
im Internat der Erweiterten Oberschule Windischleuba. Das 
kam so: 1970 haben Schüler der damaligen 10. Klasse aus freier 

Entscheidung im Münzturm des Schlosses, im jetzigen Internat, 
einen ungenutzten Raum zu einem Klubraum in vielen Arbeits-
stunden umgebaut. Seit dieser Zeit gehört der Klub 70 an jeden 
Dienstag Abend zur sinnvollen Freizeitgestaltung, die von den 
Internatsschülern nicht mehr gemißt werden möchte. Nützlich 
waren Diskussionen von Schülern der 12. Klasse mit jüngeren 
über ihre Neuentwicklung in den Zirkeln der wissenschaftlich –  
praktischen Arbeit in sozialistischen Betrieben. Als Gesprächs-
partner waren die URANIA und der Kulturbund eingeladen. 
Besonders interessant waren die Gespräche mit Dr. Günther 
und Dr. Distler über das Thema: Erziehung und Liebe, sowie die 
Schwangerschaftsunterbrechung.“
•	 „Schüler packen zu, bald wieder frisches Wasser im Wallgra-

ben: Zusammen mit zwei Rentnern haben 5 Schüler der poly-
technischen Oberschule der Gemeinde die Kanalisation vom 
Mühlgraben zum Wallgraben gesäubert. Zwei andere Bürger 
reparierten zusammen mit dem stellvertretenden  Bürger-
meister Ruf den Fluter im Mühlgraben. Zur Zeit sind sie dabei, 
die Betonmauern zu ziehen, so daß das Wasser bald wieder 
gestaut und als Frischwasser in den Wallgraben fließen kann 

•	 „An der Bushaltestelle Erich-Mäder-Straße und in der Luckaer 
Straße verlegen Schüler und Einwohner Gehwegplatten.“

•	 „Gasthaussaal wurde renoviert; Die Bürger der Gemeinde 
erarbeiteten bis zum 30. Juni im „Mach mit!“-Wettbewerb 
Werte in Höhe von etwa 230 000,- Mark. So wurde unter 
anderem der Saal des Gasthofes vollkommen renoviert und 
kann jetzt wieder zu kulturellen Veranstaltungen genutzt 
werden. Besonders hervorzuheben ist hier die gute Arbeit 
der Feierabendbrigade der Dachdecker, eines Kollektives der 
PGH Malerei Altenburg sowie von Jugendlichen und Rent-
nern des Ortes.“

•	 „Zur Verbesserung der Betreuung unserer Rentner war für 
Mai eine Kulturveranstaltung vorgesehen. Weiterhin ist ge-
plant, daß einmal im Monat die Rentner den Veteranenklub 
besuchen, wo sie liebevoll betreut und bewirtet werden. Au-
ßerdem sollen die Rentner einmalige finanzielle Beihilfen er-
halten. Ausgewählte Volkshelfer werden die Rentner zu den 
höheren Geburtstag besuchen und Präsente, Blumen und 
Kartengrüße überreichen. Die Pioniere gestalten die Glück-
wunschkarten. Die Hauswirtschaftspflege für hilfsbedürftige 
Rentner muß verbessert werden. Mit Hilfe der Gemeinde-
schwester Ebert werden diese bedürftigen Personen erfasst, 
die dringend Hilfe benötigen. Außerdem können die Rentner 
bei Bedarf ihr Mittagessen in der Schulküche oder LPG holen.“

Veranstaltungen im Jahre 1972
14.05. – Konfirmation
08.03. – Feier zum Internationalen Frauentag;
09.04.– Jugendweihe
30.04. – Maibaumsetzen
01.05. – Maidemonstration
08.05. – Tag der Befreiung/Festsitzung
22.05. – Sozialistische Namensgebung
01.06. – Internationaler Kindertag
12.06. – Tag des Lehrers
17./18.06. – Parkfest und Kinderfest
06.10. – Festsitzung zum Tag der Republik
10.11. – Weltjugendtag
09.12. – Jahresabschlußfeier der Gemeindeverwaltung
11.12. – Tag des Gesundheitswesens
Für alle diese Veranstaltungen sind verantwortlich: DFD, Nat. 
Front, Jugendausschuß, Ortsleitung SED, FDGB, Rat der Ge-
meinde, Schulleitung, Kultur und Sportleitung der POS und 
FDJ.
G. Prechtl, Ortschronistin
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Mitteilungen der Kirchgemeinden

Herzliche Einladung in das Kirchenspiel 
Treben, Windischleuba, Gerstenberg, Rasephas und 

Zschernitzsch
Jesus nimmt die Sünder an.

Saget doch dies Trostwort allen, welche von der rechten 
Bahn auf verkehrten Weg verfallen.

Hier ist, was sie retten kann: Jesus nimmt die Sünder an. 
Keiner Gnade sind wir wert; doch hat er in seinem Worte

eidlich sich dazu erklärt. 
Sehet nur, die Gnadenpforte ist hier völlig aufgetan:

Jesus nimmt die Sünder an.
Johann Olearius. Evangelisches Gesangbuch Nr. 326

Sonntag, 13.07.2025 – 4. Sonntag nach Trinitatis
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen. 	 Galater 6,2 
09:00Uhr 	 Windischleuba, Claudia Brumme
10:15 Uhr 	 Treben, Claudia Brumme 
Sonntag, 20.07.2025 – 5. Sonntag nach Trinitatis
Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht 
aus euch: Gottes Gabe ist es.	 Epheser 2 
09:30Uhr 	 Zschernitzsch, Claudia Brumme 
Samstag, 23.08.2025
15:00 Uhr	 Kirche Treben: wir laden Sie ganz herzlich zu 

einem besonderen Konzertnachmittag ein: 
Klangvolle Momente“ mit EnChore Leipzig

Konfirmationsjubiläum
Am 28. September 2025 feiern wir Jubelkonfirmation. Alle, 
die in diesem Jahr ein silbernes, goldenes, diamantenes 
oder ein anderes Konfirmationsjubiläum begehen, sind 
herzlich eingeladen, das im Gottesdienst in Windischleuba 
(13:30 Uhr) oder Treben (15:30 Uhr, auch für Gerstenberger 
Jubilare) gemeinsam zu feiern.  Wir schaffen es bei unseren 
Einladungen nicht immer, alle Jubilare im Blick zu haben. 
Unter Umständen müssen wir uns auf bestimmte Jahrgänge 
und runde Jubiläen beschränken, oder können nicht alle 
Adressen herausfinden. Melden Sie sich also gern, wenn Sie 
in diesem Jahr dabei sind und zum Gottesdienst kommen 
wollen! 
Per E-Mail: pfarramt.treben@ekmd.de oder per Post: Ev.-
Luth. Pfarramt Treben, Kirchhof 2, 04617 Treben 

Gruppen in unserer Gemeinde
Chor: Montag, 19:00 Uhr, Windischleuba
Kinderkirche: Donnerstag, 15:30 Uhr, Treben

Herzliche Einladung in das Kirchspiel 
Geithain – Frohburg – Lunzenau 

(Bereich Kohren/Frohburg)
Gottesdienste

Donnerstag, 03.07.2025 
16:30 Uhr	 Kohren-Sahlis, Vesper Abendgebet
Sonntag, 06.07.2025
08:30 Uhr	 Rathendorf, Gottesdienst
Donnerstag, 10.07.2025 
16:30 Uhr	 Kohren-Sahlis, Vesper Abendgebet

Quelle Monatsspruch: Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesell-
schaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei

Sonntag, 13.07.2025
14:00 Uhr	 Jahnshain, 
	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Donnerstag, 17.07.2025 
16:30 Uhr	  Kohren-Sahlis, Vesper Abendgebet
Donnerstag, 24.07.2025 
16:30 Uhr	 Kohren-Sahlis, Vesper Abendgebet
Sonntag, 27.07.2025
10.00 Uhr	 Rathendorf, Gottesdienst mit Abendmahl
Donnerstag, 31.07.2025 
16:30 Uhr	 Kohren-Sahlis, Vesper Abendgebet

Sommerkirche
Gottesdienste im Monat Juli 2025 im Stadtgebiet Frohburg: 
Im Juli findet in unserem Kirchspiel zum einen die Sommer-
kirche statt. 
Sonntag, 06.07.2025 
14:00 Uhr	 Kohren-Salis, Abschlusskonzert der Sommer-

singwoche mit Martina Hergt und Pfarrer Mi-
chael Tetzner

Sonntag, 13.07.2025 
10:00 Uhr	 Eschefeld, mit Pfarrer Michael Tetzner
Sonntag, 20.07.2025 
10:00 Uhr	 Zedlitz, mit Pfarrer Michael Tetzner
Sonntag, 27.07.2025 
10:00 Uhr	 Flößberg, mit Pfarrer Michael Tetzner
Sonntag, 03.08.2025 
10:00 Uhr	 Bocka, mit Pfarrer Hendrik Pröhl

Abschlussgottesdienst der Sommerkinderwoche
Sonntag 06.07.2025 – Jona hat nicht immer recht 
14:00 Uhr	 Kirche zu Kohren-Sahlis: Auch in diesem Jahr 

findet der Abschlussgottesdienst der Sommer-
kinderwoche in Kohren-Sahlis statt. 

50 Kinder führen dann die Kinderoper „Jona hat nicht immer 
recht“ von Johannes Matthias Michel auf. Jona ist ein beson-
derer Prophet, weil er Gott widerspricht und dessen Auftrag 
nicht annimmt. In dieser Kinderoper ist er deshalb als Talmud- 
schüler dargestellt, der gelernt hat, alles zu diskutieren und 
alles in Frage zu stellen. Am Ende gibt es einen versöhnlichen 
Schluss. Die Kinder haben eine Woche lang in der Heimvolks-
hochschule in Kohren-Sahlis das Stück eingeübt. Die Woche 
und die Aufführung wird vom Kirchenchorwerkes der Ev.-
Luth. Landeskirche Sachsens verantwortet. Die musikalische 
Leitung: haben Martina Hergt & Ulrike Pippel.  
PeRu

Monatsspruch

Zusammengestellt i. A. des Kirchspiels Geithain-Frohburg- 
Lunzenau von Andrea Mader, Franziska Möller und Peter Ruf
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Zeugen Jehovas
Programm

Sonntag, 06.07.2025
10:00 Uhr 	 Vortrag: Warum nahm Jesus Leid und Tod auf sich?
10:40 Uhr 	 Bibelbesprechung: 
	 Wir sind nie allein (Jesaja 41:10)
Sonntag, 13.07.2025
10:00 Uhr 	 Vortrag: Können wir ewig leben? Wenn ja, wie?
10:40 Uhr 	 Bibelbesprechung: Markus und Timotheus – ein 

Vorbild für junge Brüder (2. Timotheus 4:11)
Freitag, 18.07. bis Sonntag, 20.07.2024 
Dreitägigen Sommerkongress unter dem Motto „Reine An-
betung“ im Kongresssaal Jehovas Zeugen, Grenayer Str. 3 in 
Glauchau. 
Freitag, 18.07.2025
Eine Videoserie nimmt Sie mit auf eine Reise an die Orte, wo 
Jesus lebte und lehrte.
Samstag, 19.07.2025
Als Jesus seine Tätigkeit als Messias und Christus begann, 
erfüllten sich jahrhundertealte Prophezeiungen. 
Sonntag, 20.07.2025
Warum sollte man sich mit dem, was man glaubt, ausein-
andersetzen? Gibt es die eine Wahrheit, und wenn ja, wie 
kann man sie finden? Diese Fragen beleuchtet der Vortrag 
„Ist das, was ich glaube, wahr?“.
Sonntag, 27.07.2025
10:00 Uhr 	 Vortrag: Was die nahe Zukunft bringt
10:40 Uhr 	 Bibelbesprechung: Suche bei Jehova Trost 
	 (2. Korinther 1:3)

Werbung
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